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Die deutſchen Verkehrsmittel und die
Konkurrenz des Auslandes

In Frankreich herrſcht große Beſtürzung ſeine Bevölkerungs
zahl iſt ſelt dem Jahre 1896 nur um 39,000 Menſchen ge
wachſen und ſelbſt dieſe minimale Ziffer beruht anf der
Einwanderung ohne dieſelbe würde Frankreich höchſt wahr
ſcheinlich einen Rückgang der Bevölkerung aufzuweiſen haben
Der Direktor des Statiſtiſchen Amts Jaeques Bertillon zu Paris
veröffentlicht dieſes Ergebniß ſeiner ſtatiſtiſchen Zuſammen
ſtellnugen mit dem ſchmerzlichen Ausruf Die Wahrheit iſt
daß Frankreich auf dem Wege iſt eine Macht dritten Ranges
zu werden und der Gnade oder Ungnade preisgegeben iſt
Aber daſſelbe Frankreich welches ſeine Volkskraft durch eine
Abnahme der Bevölkernngszahl ſchwinden ſieht rafft ſich im
Gegenſatz zu Deutſchland das ſeit dem Jahre 1896 eine Volks
vermehrüng von rund 4,100,000 Seelen aufweiſt zu den
größten Anſtrengungen zur Verbeſſerung ſeiner Verkehrs
mittel auf um der wirthſchaftlichen Konkurrenz des Aus
landes wirkſam zu begegnen es hat in dieſem Jahre über
600 Millionen Francs zur Schaffung neuer Schiffahrtswege
Kauäle und Häfen bewilligt Und wie Fraukreich gehen

OeſterreichUngarn und Rußland vor Ohne leidenſchaftliche
Debatten nahmen die parlamentariſchen Körperſchaften unſeres
verbündeten Nachbarſtaates die großen Kanalprojekte Donau
Oder Dongu Moldan und Oder Elbe Weichſel an und die
ruſſiſche Regierung ſührt die gigantiſchen Kanglpläne der Ver
bindung von St Petersburg mit dem Weißen Meere eine
Länge von 963 km und die Kanaldurchquernng des ganzen
ruſſiſchen Reiches von der Oſtſee nach dem Schwarzen
Meere aus

Und bei uns in Deutſchland verhindern kurzſichtige Parteien
aus rinſeiligſter Jutereſſen politik den Ban von Waſſerſtraßen
mit der leichtfertig aufgeworfenen Behauptung daß die Zeit
der Kanäle längſt vorüber ſei Jndem ſie die Eiſenbahnen
gegen die Kanäle ansſpielen verkennen und gefährden ſie das
Wichtigſte und Entſcheidenſte die Untreunbarkeit und Solidarität
unſerer Verkehrsnmuttel und Verkehrsintereſſen im Kampfe gegen
die auswärtige Konkurrenz Es handelt ſich mehr darum
ſchreibt nach dieſer Richtung der freikonſervative Abg Graf
Moltke in ſeiner Broſchüre über die Entwicklung der Verkehrs
mittel unter der Konkurrenz des Auslandes bei Mittler Sohn
Bertin ob Eiſenbahnen oder Kanäle billiger befördern
ſondern darnm ob wir oder das Ausland billiger be
ſfördern Die Mangelhaftigkeit unſerer Verkehrsmittek und
das eingehende Verſtändniß der Ainerikauer für den Ausban
ihrer Transportmittel zu Waſſer und zu Lande durch Eiſen
bahnen und Kanäle hat es dahin gebracht worauf der Abg
Wallbrecht bereils in der Kanglkommiſſion hinwies daß
Weizen aus Chicago und Milwaukee billiger uach Mann
heim gelangt als ſolcher von Junſterburg nach Oberſchleſien
die öſilichen Provinzen müſſen vielfach ihren Ueberſchuß
an Korn mit ſehr geringem Vortheil ins Ansland nach
Skandingvien ſenden anſtatt nach den deutſchen Jnduſtrie
gegenden des Weſtens während dorthin mit Leichtigkeit amerikag
niſches Gelreide über Rotterdam rheinanſwärts geführt wird
So ſieht der deutſche Getreideproduzent den eigenen deutſchen
Markt mangels geeigneter billiger Verkehrsmittel verſchloſſen
es fehlt eben die große billige Waſſerſtraße von Oſt nach Weſt
Weil unfer ganzes Verkehrsmittel Syſtem noch in den Kinder
ſchuhen ſleckt wird es dem unternehmenden Ausland um ſo
leichter gelingen uns wirthſchaftlich zu überflügeln wenn nicht
energiſch und ſchnell gründlich Wandel erfolgt

Wenn imſere Gegner uns überhanpt wirthſchaſtiich beſiegen
wollen führt Graf Mollke u a aus ſo können ſie es auf
zwei Kampſplätzen thun anf dem des Eiſen des Stahl des
Kohlenmarkles einerſeits anf dem der Körnerfrüchte der
Fleiſch und Feitwagren andererſeits Für beide Hanpt
galtungen iſt nicht der oder jener ſondern das
ganze Land Konſument und Abnehmer Je mehr nun
der Verbrauch der beiden durch Zunahme der Ve
völkerung und Steigerung der produktiven Gewerbethätigkeit
anwächſt deſto mehr ſteigt das Bedürfniß nach ausreichender
billiger Nahrnng für Menſchen nach ausreichender billiger
Nahrung für Hochöfen Maſchinen Fenernngsherde uſw Man
fragt ob Prodnuzent oder Konſument in dieſem äußern
Draug und inneren Streile, in dieſer Zwangslage nicht mehr
woher ſondern unr noch wie theuer wie am ein

fochſten direkteſten Will man alſo bei uns nicht dahin
kommen daß das Ausland vor allem Amerika uns ſchließlich
guskauft und unterbietet ſo gilt es im Jnland den Prodnzenten
dem Konſnmenten das eine Wirthſchaftsgebiek dem anderen
näher zu bringen gleichzeitig aber das bleibt das Alpha
und Omega der Sache die vollſte uneingeſchränkte Ent
wicklung aller Transporlmitlel und aller Verkehrswege
ohne Zeitverluſt ins Werk zu ſetzen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalyvchrichten

t Der Kaiſer begab ſich geſtern vormittag von der auf der
an d von Cuxhaven liegenden Kaiſeryacht Hohenzollern
Schnd der Segelyacht Jdnna die gegen I12 Uhr im

epplan eines Torpedobooles den Hafen verließ Kurz vor
V akten die am Wettſegeln thelnehmenden Yachten ihre
Tudeplätze verlaſſen und ſich an den Start begeben Gegen
V Uhr paſſirte der Dampfer des Norddentſchen Lloyd
e e Jrene an deſſen Bord Prinz und PrinzeffünVinnich von Bremen aus eine Fahrk in See und nach

g usbanſen unternommen haiten bei Cuxhaven die Ycht
Um 12 Uhr entfaltete die Hohenzollern Flaggen
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9 dungWe und die Batlerie des Forts Grimmerhöm feuerte zu
ken der neugeborenen ruſſiſchen Großlürſtin einen Salut ab

Die Ankunft des Generalfeldmarſchalls Grafen Walderſee
in Hamburg wird dort für den 9 Auguſt erwartet Der
Kaiſer gedenkt den Marſchall im dortigen Ratbhanſe feierlich
zu begrüßen

König Chriſtian von Dänemark reiſte mit ſeinem
Bruder dem Prinzen Johann von Schleswig Holſlein geſtern
nachmittag von Wiesbaden nach Frankfurt g M ab von wo
er ſich heute mittag nach Gm und en zu begeben gedenkt

An Bord des am Montag uoch in Bremerhaven liegenden
Dampfers des Norddeutſchen Lloyd Prinzeß Jrene fand am
genannten Tage abends zu Ehren des Prinzen Heinrich ein
Diner ſtatt wobei der Vicepräſident des Norddeutſchen Lloyd
Konſul Achelis namens der Geſellſchaft das Prinzenpaar ins
beſondere die Prinzeſſin Jrene an Vord ihres Pathenſchiffes
begrüßte Der Prinz dankle in herzlicher Weiſe indem er ſeine
Freude ausſprach wieder einmal an Vord eines Dampfers des
Norddeutſchen Lloyd verweilen zu können der ihm und ſeiner
Gemahlin von ihrer Reiſe nach Oſtaſien in ſo angenehmer
Erinnerung ſei damals habe der Lloyd für ſie beide die eigent
liche Brücke zwiſchen der Heimath und dem fernen Oſten ge
bildet Nach dem Diner wurde eine Rundfahrt um das feſtlich
beleuchtete Schiff unternommen und gegen 3 Uhr nachts die
Fahrt in die See die bis in die Höhe von Helgoland führte
augetreten Geſtern morgen während der Dampfer nach
Hamburg zurückſuhr beſichtigte das prinzliche Paar das Schiff
eingehend unter Führung des Generaldirektors Dr Wiegand
wobei ſie wiederholt ihre Auerkennnng über die vorzügliche
Einrichtung und prächtige Ausſtattung ausſprachen

Der Prozeßß Kroſigk
macht erneut von ſich reden durch eine Reihe von Mittheilungen
der Nat Ztg in denen anſcheinend wiederum durch den Ver
iheidiger des gegen die klaren Beſtimmungen der Militär Straf
prozeßordnung in Haft gehaltenen Unkeroffiziers Hickel mancherlei
Uebergriffe dex oberen Gerichtsbehörden die mit dem Geſetz
nicht in Einklang zu bringen ſind zur Erörterung gelangen

Der der Beihllſe zur Ermordung des Rittmeiſters v Kroſigk
verdächtige Sergeaut Hickel iſt bekanntlich trotz ſeiner Frei
ſprechung nicht freigelaſſen ſondern von neuem in Unterſuchungs
haft genommen worden Nun beſtimmen S 115 der bürgerlichen
Straſprozeßordnung und 8 177 der Militär Strafprozeßordnung
daß der Verhaftete ſpäteſtens am Tage nach ſeiner Ein
lieferung in das Gefängniß gehört werden ſoll Das iſt wie
die Nakt Zig hervorhebt nicht geſchehen und zwar aus folgen
dem Gründe 8 177 verördnet Der Verhoftete muß ſpäteſtens
äm Tage nach ſeiner Einliefernng in das Gefängniß über den
Gegenſtand der BVeſchuldkäung gehört werden uſw Der
Schwerpuunkt iſt anf die Wöorle über den Gegenſtand der
Beſchuldigung zu legen Weder der Diviſionsgeneral noch der
tommandirende General konnten Hickel vernehmen laſſen denn
weſſen ſollten ſie ihn beſchudigen Nahm man Hickel feſt ſo mußte
Hickel nach der Freiſprechung etwas Strafbares begangen haben
Das hatte er nicht geihan folglich konnte man ihn keiner ſlrafbaren
Handlung beſchuldigen und deshalb über die Beſchuldigung
auch nicht nach 8 177 vernehmen laſſen Daß bei Erlaß des neuen
Haſtbefehls weder Generalleutnant v Alten noch der komman
dirende General v Finckenſtein neue Verdachtégründe oder
Beweismittel kannten wird nach der Nat Zig bewieſen
werden durch das Zeugniß desjenigen Kriegsgerichtsraths
welcher Hickel den neuen Haftbefehl des kommandirenden
Generals bekannt machte Hicket der von ſeinem Vertheidiger
angewieſen war auf dieſe neuen Verdachtsgründe und Beweis
mittel genan zu achten ſagte dem Kriegsgerichtsrath es lägen
doch keine neuen Thatſachen und Momente gegen ihn vor
Darauf erwiderte der Kriegsgerichtsrath Die haben wir
allerdings noch nicht aber die Unterſuchung iſt eingeleitet
Dieſe Aenßerung wird außer dem Kriegsgerichtsrath und Hickel
der als Militärgerichtsſchreiber zugezogene Sergeant und der
das Arreſthaus in Gumbinnen verwaltende Feldwebel bekunden
Wenn ober die Kriegsgerichtsräthe nichts von neuen Verdachts
gründen und Beweismitteln wiſſen dann können die Gerichts
herren hiervon wohl kanm Keunlniß haben denn die Gerichts
herren dürfen nach 8 167 an Unterſfuchungshandlungen nicht
theilnehmen alſo ſolche auch nicht vornehmen

Weiter theilt die Nat Ztg mit daß der Vertheidiger
Hickel s nach S 299 des Reichsſtrafgeſetzbuchs Strafantrag
wegen Verletzung des Briefgeheimniſſes ſtellen wird
Nach S 345 der Mililärſtraſprozeßordunng iſt dem verhaſteten
Angeklagten ſchriftlicher und mündlicher Verkehr mit dem Ver
theldiger geſtattet Solange die Anklage nicht erhoben iſt kann
der Gerichtsherr ſchriftliche Mittheilungen zurückweiſen deren
Einſicht ihm nicht geſtaltet wird Erſt jetzt aber iſt durch eine
gelegentliche Aeußerung Hickel s dem Vertheidiger bekannt ge
worden daß alle Brieſe die er an Hickel richtete dieſem ge
öffuet zugingen Hickel hat es für ſelbſtverſtändlich gehalten daß
ſeine Korreſpondenz von den Mitgliedern des Kriegsgerichts ge
leſen würde und hat ſich bei ſeinem Vertheidiger deshalb darüber
nicht beklagt Es ſleht nun unzweiſelhaſt feſt daß alle
Briefe des Vertheidigers an Hickel erbrochen und dem An
geklagten offen zugeſtellt ſind Alle dieſe Briefe waren
in Briefumſchlägen enthalten die den deutlichen Aufdruck
anf der Porderſeite trugen Rechtsanwalt Pakl Horn in
Jnſlerburg Briefe des Vertheldigers die den Poſtſtempel vom
5 und 6 Juni trugen ſind Hickel erſt am 13 Juni zugeſtellt
Dein Vertheidiger iſt die allerdings unkontrollirbare Mittheilung
gemacht ſeine an den Sergeanten Hickel in Gumbinnen ge
richteten Briefe würden beim Kommando des Dragoner Regi
ments v Wedel von der Poſt abgegeben das Regiment habe die
Briefe an das Kriegsgericht in Jnſterburg gefandt von dort
kämen ſie offen an das Regiment zurück und würden dann dem
Angeklagten Hlckel offen zugeſtellt Es wird Zeit daß die
Militärverwaltung für die Reſpektirung der Beſtimmungen der
MilitärStraſprozeßordnung durch den Gerichlsherrn von Gum
binnen ſorgt

Politiſches
Die offizielleEnglandfreundſchaft des Deutechen

Reiches wird wieder einmal ſchlecht belohnt Jn London tiſcht
man auſs neue das längſt widerlegte Gerücht auf Kaiſer
Wilhelm gedenke demnächſt einen franzöſiſchen Hafen
anzulanfen und dort mit dem Präſidenten Lonbet zuſammen
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das Ganze

zutreffen Unglaubliches Zeug aber hat der Dally Expreß
aus der Meldung daß Prinz Heinrich mit einer Diviſion des
erſlen Geſchwaders der aus China heimkehrenden Pauzerdiviſion
im Auftrage des Kaiſers bis Cadixentgegendampfen ſoll gemacht
Das Blatt will aus aukoritativer Quelle in Cherbourg erfahren
haben Kaiſer Wilhelm wolle mit einem Geſchwader den
deutſchen aus Ching zurückkehrenden Truppen entgegen
fahren Das deutſche Geſchwader werde Cherbourg an
laufen wo die franzöſiſche Nordflotte zu ihm ſloßen
werde Präſident Loubet werde nach Cherbourg kommen und
dort den Kaifer begrüßen Die Begegnung dürfte Ende
Auguſt nach Beendigung der franzöſiſchen Manhver im Mittel
meer ſtaltfinden Dieſe ſeitens eines engliſchen Berichterſtatters
entſchieden aus den Fingern geſogene Mittheilung bezweckt
augenſcheinlich nichts weiter als in England Mißtrauen und
neuen Haß gegen Deutſchland zu ſäen ſie ſchließt ſich den letzten
Hetzverſuchen der Times wegen der Shanghaier deutſchen
Garniſon durchaus gleichwerthig an

Die Anarchiſtenſuche ſoll ſich einer vorläufig noch der
Beſtätigung bedürfenden Meldung aus Meißen zufolge im
dortigen Bezirke des Königreichs Sachſen erfolgreich er
wieſen haben indem die Polizei auf der Senftenberger
Grube bei Großenhain drei italieniſche Arbeiter
wie es in Meißen heißt unter Verdacht anarchiſtiſcher
u mt riebe wegen angeblicher Verbindung mit dem
Mörde r König Humbert s verhaftet und den itallenk
ſchen Behörden abgeliefert habe Vielleicht ſtellt ſich ſchon bald
heraus daß es ſich lediglich um eine Abſchiebung handelt

Die Agrarier die jede ſich ihnen bietende Gelegenheitbeim Schopfe faſſen um für ihre Ziele Propaganda zu a
benutzten auch die Landwirthſchaftliche Ausſtellung in Halle
dazu ein Lebenszeichen von ſich zu geben Natürlich waren es
nichts als Klagen die man auf der von ihnen am Montag
hier abgehaltenen Verſammlung vernahm Dem Abg Dr Hahn
gefiel die Bismarckrede des Grafen Bülow nicht er fand
daß in den Worten der Anerkennung und Verehrung für Bls
marck in feiner gewandter und vorſichtiger Weiſe jedoch für
den Politiker erkennbar ein ganz anderes als das Bismarck ſche
Programm entwickelt Der zweite Theil der Rede habe die Be
gründung Entſchuldigung Vertretung der Politit ſeit Bismarcks
Entlaſſung enthalten Wenn man ein hartes Wort ſprechen
wollte ſo könnte man dieſe Politik als eine Politik bezelchnen
die auf die Lage der Dinge zugeſchnitten ſei mit jeder Partei
pakliren ihre Maximen nicht bekennen oder aber ändern wolle
je nach der Lage An dem Bunde der Landwirthe ſei es des
halb das Vermächtniß Bismarcks zu wahren Von anderer
Seite wurde darüber Klage geſührt daß manche Mitglieder
aus mangelndem Intereſſe oder aus Lauheit oder gar aus ganz
nichtigen Gründen wieder ausſcheiden aus dem ganzen
Bunde ſind in den letzten 3 Jahren ſo bei 16,623 neu zugetretenen
Mitgliedern 3626 wieder ansgeſchieden fo daß der Geſammt
zuwachs nur 6900 betragen hat Erfreulich ſel daß der Abgang
prozenktual in letzter Zeit abnimmt er hat nämlich von 1896 bis
1898 10 Proz 1899 noch 8 Proz 1900 nur 6 Proz betragen
uud ſtellt ſich für 1901 auf nur 5 Proz der Gefammfmitglieder
zahl Leider ſtehe bisher in der Provinz Sachſen einegrößere Zahlvon
Großgrundbeſitzern dem Bunde fern Die betreffenden Landwirthe
haben jedenfalls erkannt daß ſie ihr Geld beſſer und nützlicher
anwenden können als damit das demagogiſche Treiben des
Bundes zu unterſtützen Aber wo alles klagt darf der Abg
Rveſicke nicht feblen auch er war nicht zufrieden mit dem
Grafen Bülow Es ſiehe feſt meinte er daß die Reglerung in
der Frage der Fernhallnung ausländiſcher Kultur keine beſtimmte
Meinung äußere geradezu lavire und eine abwartende Stellung
nehme zu den Entſcheidungen der einzelnen Parteien Da gelte
es nun die Regierung zu zwingen daß ſie mlt ihrer
Meinung hervortrete und dies herbeizuführen ſei weſentlich in
die Hand des Bundes der Landwirthe gegeben deſſen Einfluß
bedentender ſei als mancher meine Der Herr Direktor hielt
einen Zoll von 75 M für den Wispel Noggen für ſehr wohl
augebracht Eine klagens und beklagenswerthe Geſellſchaſt
dieſe Agrarier

Verwaltung und Rechtspflege
Der im Jntereſſe des Dienſtes nach Königsberg verfetzte

Konſiſtorialrath Dr Reicke will ſich bei dem Erkenntwniß nicht
beruhigen Wenn ſich Herr Reicke beſchwert kommt die Sache
in letzter Juſtanz vor das Staatsminiſterinm deſſen Vorſitzender
Graf Bülow der Goethe Verehrerx iſt Es wäre intereſſant
meint die Volksztg die Probe auf das Exempel gemacht zu
ſehen wie welt der Miniſterpräſident elnen preußiſchen Beamten
in ſeinem Rechte ſchützen würde ſich für Goethe zu begeiſtern
und dleſe Begeiſterung zu beihätigen Möglich allerdings daß
es darüber zu einer Kanzlerkriſis käme Denn die Orthodoxen
die Reicke s unfreiwilligen Umzug betrieben haben ſind einfluß
reicher als ſich Graf Bülow vielleicht träumen läßt

Parlamentariſches
Der Landtag des Großherzogihnuns Sachſen Weimar

iſt am Montag zur Erledigung von Eiſenbahnvorlagen zu einer
kurzen Tagung zuſammengetreten Die Vorlagen betreffen die
von Preußen zu erbauenden Eiſenbahnlinien
Gerſtungen Hünfeld mit einer Abzweigung nach Gelſa und
Eiſenberg Bürgel Porſtendarf Anßerdem übernimmt Preußen
die ſchmalſpurige Feldabahn Salzungen Vacha und Dorndorf
Kaltennordheim für 1,103,893 Mark baut erſtere Linie normal
ſpurig ans und verbindet die Strecke Salzungen Vacha mit der

trecke Gerſiungen Hünfeld Das Großherzogthum gewährt
Preußen dagegen außer freiem Grund und Boden 600,000 Mk
Departementschef v Wurmb bat drinugend die Vorlagen als
ein ganzes zu betrachten durch Ablehnung eines Theiles alle

Heer nud Flotte eDas Milit Wochenbl meldel Genuerallentnaut Freiherr
v 847 iſt zum Gouverneur von Köln Generalmajor Graf
Moltke unler Befördernng zum Generalleutnant zum Com
mandeunr der 20 Diviſion Oberſt Graf Molike zum Comman
deur der II Kavalleriebrigade Generalmajor Brunſich Dolex
v Brun unter Beförderung zum Generallenktnant zum Com
mandenr der 36 Diviſion ernannt und Geneyalmjor Liz mann



mit der Führung der 389 Diviſion beauſtragt worden Zu
n ſind befördert worden der Jnſpelleur der

Plonierinſpekllon v Keiſer ferner Freiherr v Liechten
ern beauftragt mit der Fübrung der 33 Diviſion Dulltz
eaufiragt mit der Führung der 5 Diviſion v Prittwitz und

Gaffron beauftragt mit der Führung der 8 Diviſion die
letzten drei unter Ernennung zu Diviſionscommandeuren der
Präſes der Ober Militär Examinationskommiſſion Freiherr
v Bönigk e Albrecht von Württemberg vonenni ünter Ernennung zum Jnſpekteur der 2 KavallerieJa her Kommandant von Bue von Ende und von

interfeld unter Ernennung zum Commandeur der Garde
Kavalleriediviſion Generalleutnant v Hän el Commandenr
der 18 Feldartilleriebrigade und General der Jnfanterie Frei
herr v Wilczek Gouverneur von Köln ſind zur Dispoſitlon
eſtellt worden Generalmajor Bliedung Commandenr der
3 Jnfanterie Brigade Magdeburg iſt n nſpekteur der

Landwehrinſpektion Berlin ernannt eine Stelle iſt der
Eommandeur der 75 Jnfanteriebrigade Generalmajor v Stern
in gleicher Eigenſchaft zur 13 Jnfanterlebrigade verſetzt Oberſtleufnanut Hoerder Cemnanden des Fußartillerie Regiments
Encke Mägdeburgiſches Nr 4 iſt zum Oberſt befördert

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Verein deutſcher Zeitungsverleger hielt

geſtern in Köln ſeine diesjährige Generalverſammlung ab zu
der ſich aus allen Theilen des Reiches zablreiche Vertreter von
Zeilungen eingefunden hatten Der Vorſitzende Dr Max
Jänecke ans Hannover erſtattete den Geſchäflsbericht Er hob
dervor daß das verfloſſene Geſchäſtsjahr für die Entwicklung
des Vereins und deſſen praktiſche Bethätigung einen Markſtein
bilde Abgeſehen von getroffenen zweckmäßigen Einrichtungen
ſeien dem Verein durch Bildung von Kreisvereinen 250 neue
Mütglieder zugeführt worden die Neubildung zahlreicher Krels
vereine ſtehe bevor Für die Bildung neuer Kreisvereine ge
nehmigte die Verſammlung ein Normalſtatut Lebhaft erörtert
wurde das Verhältniß des Vereins deutſcher Zeitungsverleger
zum Deutſchen Buchdruckerverein Es wurde ein
ſtimmig folgende Reſolution angenommen

Die Generalverſammlung des Vereins deutſcher Zeitungs
verleger erkennt an daß der deutſche Buchdruckerverein der
rechtmäßige Vertreter in allen techniſchen Fragen iſt die das
Buchdruckereigewerbe betreffen und erwartet daß bei der
bevorſtehenden Tarifreviſion die buchdrucktechniſchen Jntereſſen
des deutſchen Zeitungéeverlags energiſch durch ihn gewahrt
werden Um ſo mehr bedauert die Verſammlung daß der
Vorſtand des deutſchen Buüchdruckervereins in neuerer Zeit
verſucht durch Schaffung von ſogenannten Zeitungsausſchüſſen
die Beſtrebungen des Vereins dentſcher Zeitungsverleger anf
gemelnſame Vertretung der beryflichen Standesintereſſen des

leere Zeilungsverlags zu zerſplittern und zu durch
renzen

Ein Bericht des Direktors Lehmann des Syndiklus der im
letzien Jahre gegründeten Papiereinkaufsſtelle des
Vereins deutſcher Zeitungsverleger ergab daß dieſer namentlich
im letzten Jahre eine ſehr erfreuliche Wirkſamkeit entwickelte

Jn Nürnberg trat geſtern vormittag der ſtändige Aus
ſchuß des Deutſchen Landwirthſchaſtsrathes unter
Vorſitz des Grafen Schwerin Löwitz zu einer Sitzung zu
ſammen an der ſämmtliche Milglieder und ſtellvertretende Mit
Wag des Deutſchen Landwirthſchaſtsralhs aus Bayern theil
nahmen

Proteſte gegen die Brotverthenernung
Der Verbandstag der thüringiſchen Ortskranken

kaſſen welcher ſoeben in Jlmenautagte beſchloß die Ab
ſendung einer Petition an den Reichstag und Bundesrath gegen
jede Erhöhung der Getreidezölle

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Falls die Engländer dem Kommandanten Kruitzinger die
Aenßerung daß die Buren die Engländer zwingen wollten die
Kaykolonie ebenſo zu verwüſten wie die beiden Republiken
nicht nur unterſchoben haben ſondern er ſich in der That ſo aus
grſprochen hat ſo ſind die Buren jedenfalls auf dem beſten Wege
ihren eigenen Bedarf an Kriegsvorräthen aller Art aus dieſem
Feindesland zu decken Nachdem ſie kürzlich bereits aus
Jamestowu alles herausgeholt haben was für ſie von Werth
ſein konnte iſt ihnen jetzt wie geſtern ſchon kurz gemeldet die
weiter ſüdweſtlich ziemlich in der Mitte der Kolonie gelegene
Sladt Murraysburg in die Hände gefallen

Jn der Kapkolonlke ſind den letzten Meldungen zufolge über
1800 Buren unter Waffen die acht verſchiedene Kommandos in
der Stärke von ſechzig bis 300 Mann bilden Jn den weſtlichen
Provinzen ſtehen im ganzen etwa dreihundert Mann
Kruitzinger und Fouche laſſen Proklamationen an
ſchlagen worin ſie kraft der Machtvollkommenheit die ihnen
durch die vor zwanzig Monaten erfolgte Angliederung der
nörd lichen Provinzen der Kapkolonie an den
Oranjefreiſtgagat gegeben ſei erklären daß jedermann der
über den Aufenthalt irgend eines Kommandos etwas melde um
fünſzig Pfund geſtraft werden ſolle oder im Unvermögensfalle
gezwungen würde das Kommando drei Monate lang zu Fuß
zu begleiten

Jn engliſchen militäriſchen Kreiſen in der Kapkolonie herrſcht
die Anſicht vor daß die Einfuhr von Pferden nicht
nachlaſſen dürſe da der Zuzug von kolonialem Pferdeerſatz
rabid abnehme Der Feind erhält Zuzug von Rekruten aber
angeblich nur in unbedeutendem Maße

Großbritannien und Jrland
Jn der geſtrigen Sitzung der Kommiſſion zur Prüfung

der Entſchädigungsforde rungen der aus Südafrika
Ausgewieſenen verlangte ein Däne Namens Anderſen Ent
ſchädigung da er durch das däniſche Auswärtige Amt erfahren
habe er ſei deportirt worden weil er im Verdacht geweſen ſei
an einem Komplott zur Ermordung Lord Roberts
theilgenommen zu haben Er ſagte er habe nicht gewußt daß
ein ſolches Komplott beſtanden habe Sir John Ardagh verlas
hlerauf einen Brief von Lord Kitchener worin mitgetheilt wird
der dänlſche Konſul verbürge ſich perſönlich für den Angeklagten
Ardagh ſagte hieranf im Falle Anderſen ſei wie es ſcheine ein

ehler Fyrr worden er könne die Regierung in dieſem
alle nicht vertheidigen
Das Unterhaus nahm geſtern die dritte Leſung der vor kurzem

viel umſtrittenen Vorlage über die Civilliſte des Königs
mit 370 gegen 60 Stimmen an

Rußland
Nach einem amtlichen Bulletin iſt das Befinden der Kaiſerin

und der neugeborenen Großfürſt in vollkommen befriedigend
Geſtern nachmittag trafen die KaiſerinWitlwe der Großfürſt
Thronfolger und die Großfürſtin Olga aus Gatſchinag in Peter
hof ein Die Stadt Petersburg iſt feſtlich beffaggt abends fand
eine allgemeine Jllumination ſlatt

Koreg
Der jafantſae Konſul in Molpho in Korea meldet die

züngſlen Un runden auf der Jnſel Quelpart ſeien durch ein
ehe Chriſten verurſacht worden die ſpäter von

terten Eingeborenen umringt würden wobei ihrer fünf
ndert getödtet wurden Ein aniſcher unſcher Kreuzer liegen vor Ouelpart iapauiſcher ein fran

Weiſe zu regeln

Direktor der Kunſthalle in Hamburg

Dagegen

Quittungen
haben Verübt hatte der Angeklagte dieſe Fälſchungen um ſich
einen Vermögensvortheil zu
war der 19 Jahre alte Schloſſer Karl Julius der
Eltern
malen ein

worauf Oehring wie angegeben zu
geſammt 256 52 M erhoben und die Beträge 48 40
40 20 25 83 52 ſeinem Freunde Jnlius be

Dieſer war auch erkenntlich gegen Oehring ge
weſen und hatte ihm namhafte Antheile an der

den gemeinſchaſtlichen Kneipereien frei
gehalten Karl Julius obgleich der Hauptſchuldige konnte nicht

ſein Vater keinen Strafantrag ge
Zubilligung mil

händigt hatte

laſſen ihn

beſtraft werden weil
ſtellt

China
neber die Höhe der Verzinſung der von China in

Raten zu zahlenden Entſchädſgungsſfumme ſind ſich dieGefans t en in Peking bezüglich vier Prozent jetzt ſo ziemlich
einig
unter fünf Prozent Geld leihen kann

b dem Wunſche Ausdruck dieſe Sache inWeiſe zu regein Der amerikaniſche Vertreter Rockhill erklärte
ſich mit einer Erhöhung des Zolltarifs um 5 Proz einverſtanden
voransgeſetzt daß China ſich bereit erklärt das Belt des
Yangtfe

nacht noch Schwierigkeiten weil es nichtn G c Die meiſten Geſandten
befriedigender

Nur

und das des Peiho zu erweitern und zu
baggern und gewiſſe Zolltarifreformen zugeſteht Die
Geſandten halten es ſür ſicher daß alle fremden Truppen
mit Ausnahme der Geſandtſchaftswachen Ende
Auguſt Peking verlaſſen haben werden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
ds Jn dem diesjährigen Greifswalder Ferienkurſfus

u Jmli bis 3 Augnſt ſind infolge ſehr vſeler aus Lehrer
reiſen geänßerten Wünſche auch kunſtpädagogiſche Vorkräge in
den Lehrplan worden Profeſſor Lichtwark

der die wichtigen Be
ſtrebungen zur Kunſterziehnng in Deutſchland angeregt und ſo
Großes auf dieſem Gebiete geleiſtet hat wird dieſe Kurſe in
Greifswald halten

Der Relchsanzeiger die Verleihnng des

aufgenommen

veröffentlicht
Rothen AÄdlerordens zweiter Klaſſe mit Eichenlaub
an den Vorſteher einer mit der Berliner Akademie der Künſte
verbundenen Kompoſition undinnſikaliſche

Profeſſor Martin
Meiſterſchule für

AkademieMitglled des Senats der
Blumner

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 18 Juni

Um Raub Diebſtahl und Hehlerel handelte es ſich in der
Sache von drei ſehr jugendlichen Angeklagten dem 133 Jahre
alten Paul Ronniger dem 13 Jahre alten Guſtav Stein
kopf und dem 16 Jahre alten Arbeiter Ernſt Kötter hier
Ronniger und Steinkopf wurden aus Unterſuchungshaſt vor
geführt Ronniger iſt vorbeſtraſt wegen Hehlerei mit 4 Wochen
Gefängniß und Steinkopf hat Strafe wegen Unterſchlagung be
kommen während Kötter noch unbeſtraft iſt Einen Raub hatte
Ronniger am 4 Mai d J in der Weiſe verübt daß er im
Hauſe Frieſenſtr 7 einem 10jährigen Mädchen Marie Köhler
das eingekaufte Waaren in Packelchen trug mit Gewalt Pfd
Butter eine Quantität Wurſt und ein Portemonnaie mit 10 M
Juhalt entriß worauf er mit ſeiner Beute fortgelaufen war und
dieſe mit ſeinem vor dem Hauſe gebliebenen Genoſſen Stein
kopf getheilt hatte Am nämlichen Tage waren Ronniger und
Steinkopf in das Konſumvereinsgeſchäft in der Königſtraße
auf Dieberei ausgegangen wobei Ronniger einer Frau
ein Portemonvale entwendete das als er es gemrinſchaſtlich mit
Steinkopf unterſuchle ſich zum Leidwefen der beiden Unter
nehmer als leer erwieſen Am 28 März hatten Ronniger und
Kötter beim Gaſtwirth Auguſt Böttger in der Reilſtraße ein
Stück Bleirohr im Werthe von 1 M von der Waſſerleitung
durch Abreißen entwendet und ihre Beute durch Verkaufen zu
Geld gemacht Dies alles räumten die Angeklagten offen ein
Auf bezügliche Frage gaben die Angeklagten zu zu wiſſen und
auch gewußt zu haben daß ihre Handlungsweiſe ſtrafbar ſel
Für das erbentete Geld waren ſie ins Walhallatheater gegangen
Dem Antrag des Staatsanwalts gemäß wurde Ronniger wegen
Raubes und zweier einfacher Diebſtähle zu 1 Jahr 3 Mo
naten Steinkopf wegen zweler einfacher Dlebſtähle und
Hehlerei zu 8 Monaten Kötter wegen eines einfachen Diebſtahls
zu 1 Woche Geſängniß verurtheilt

Vom hieſigen Schöffengericht waren die Aufwartefrau und
Wäſcherin Jda Fritſche hier und deren Tochter Martha
wegen Diebſtahls verurtheilt worden erſtere zu 2 Wochen
letztere zu 3 Monaten Gefängniß wogegen die Angeklagten Be
rufung eingelegt hatten Obwohl die Angeklagten jede Schuld
beſtritten fiel die Beweisguſnahme gegen die Angeklagten ebenſo
ungünſtig aus wie in erſter Jnſtanz weshalb auf Verwerfung
der Berufung erkannt wurde

Wegen Diebſtahls angeklagt war der 16 Jahre alte Dienſt
knecht Otto Schinke aus Gimmritz bei Wettin aus Schraplau
gebürtig Es wurde ihm ein einſacher und ein ſchwerer Dieb
ſtahl zur Laſt gelegt die er ofſen einräumte Jm September v J
hatte Schinke beim Gärtner Künzel in Brachwitz mittels Ueber
kletterus und Einſteigens einen kleinen Splegel eine kleine
Bürſte ein 50 M werihes Opernglas eine Gartenhippe und
einen Thaler enkwendet und im Januar d J beim Gaſtwirth
Elſte daſelbſt aus einer Kammer einem armen Dſenſtmädchen

40 M und aus einer anderen Kammer einem Hausdiener eine
Taſchennhr weggenommen Schinke iſt einmal wegen Diebſtahls
beſtraft mit einem Tage Geſängniß Er wurde wegen eines
ſchweren und eines einfachen Diebſtahls zu 4 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Vom Schöffengericht zu Lauchſtädt war der 17 Jahre alte
Dienſtknecht Karl Voigt aus Schafſtädt aus Eisdorf gebürtig
wegen Diebſtahls in zwei Fällen zu 2 Wochen Gefängniß ver
urtheilt worden wogegen er Berufung eingelegt hatte Auch
der Amlsanwalt appellirte an eine zweite Jnſtanz Der An
geklagte ſollte am 12 Jannar d J in Niederwünſch
dem Dienſlmädchen Knabe beim Gutsbeſitzer Lützkendorf zwei
Thaler und dem Kaufmann Utrodt daſelbſt gelegentlich des An
kanfs von ein Paar Handſchuhen ein Paar Krimmerhandſchuhe
entwendet haben was der Angeklagte leugnete und die Ausrede
vorbrachte von den in ſeinen Hoſen vorgefundenen ſchwarzen
Krimmerhandſchuhen habe er gar nichts gewußt die müſſe ihm
das Dienſtmädchen Knabe argliſtiger Weiſe hineingeſteckt haben
Das bei ihm in Utrodt s Laden bemerkte Geld ſo behauptete er
babe nicht aus Thalerſtücken ſondern aus Markſtücken und
einem Fünfmarkſtück beſtanden und ſei erſparter Lohn geweſen

erbrachte die Beweisaufnahme vermehrte Jndlzien
betreffs der Thäterſchaft des Angeklagten weshalb unker Auf
hebung des erſtinſtanzlichen Urtheils mit Rückſicht auf des An
geklagten Vorſtrafen die Strafe auf 4 Wochen Gefängniß erhöht

Schwere Urkundenfälſchung in 6 FällenAnklage dem 20 jährigen Gelbgießer Paul g
wurde

legte die
obert Oehring

hier zur Laſt auf Grund der Beſchuldigung vom 22 Sept bis
Sparkaſſeneinlagen dieNovember v J beim Abheben von

fälſchlich mit Robert Julius unterzeichnet zu

verſchaffen Der Hauptſchuldige
ſeinen

echs verſchiedenen
weggenommen und es ſeinem

Geldabheben übergeben

wie er als Zeuge angab zu
Sparkaſſenbuch

Frennde Oehring zum

auch bei

hatte Oehring kam unter
dernder Umſtände mit drei Monaten Gefängniß davon

Am 15 Februar d J hatte der 32
Biener einenburg mit dem Verwalter Hermann

Auftritt dem eine Anklage wegen Körperverletzung Beleidigung

hatte
Werke gegangen war ins

eute zukommen

ahre alte Stall
ſchweizer Valentin Lepka auf Rittergut Zöſchen bei

eſtigen

und Hansfriedensbruch gefolgt war mit dem Ergebniß
Sepka vom Schöfſengericht zu Merſeburg blos wegen H de
friedensbruchs und Veleidigung zu 20 M Geldſtrafe oder 2
Gefängniß verurtheilt der Verwalter Biener dagegen von
Anklage wegen Körperverletzung freigeſprochen worden er
Lepka hatte Berufung eingelegt weil er angeblich nichtſchuſ
ſei Nach längerer Verhandlung erwies ſich Lepka s Bern
als unbegründet und wurde verworſen ſng

Auf demſelben Riltergule paſſirte 14 Tage nach jener Affz
nämlich am 27 Februar ein anderer heftiger Anfirilt zwdem Verwalter Hermann Biener und dem 29 jährigen ren
Bernhard Müller worauf eine Anklage gegen Müller weget
Bedrohung und Beleidigung gefolgt war mit dem Ergebniß be
Verurthellung des Angeklaglen von dem Schöſfengericht
6 Wochen Geſängniß Hiergegen hatte Müller Verufing ein
gelegt und im Anſchluß daran auch der Amtsanwalt Die Be
weisanſnahme fiel wie in erſter Jnſtanz zu Ungunſten des An
geklagten aus worauf deſſen Berufung verworfen wurde

o Naumburg 18 Juni Das Schwüurgerichtverurtheilte den 23 jährigen Grnbenarbelter Hermann Pohle
aus Gröben wegen Siltllichkeitsverbrechen in 2 Fällen zu
5 Jahren Zuchthans Der bereits mehrfach vorbeſtrafte darunſer
ſchon einmal wegen Sittlichkelisverbrechen Angellagte halte ſich
in dem einen jFall an einem 12 jährigen Mädchen in dem
anderen an einer 76 jährigen Fran vergriffen Wegen Belrug
und ſahrläſſigem Falſcheid in 2 Fällen wurde der Dachdecker
meiſter Ferdinand Friedrich aus Zeitz zu 1 Jahr 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt

r Nordhauſen 18 Junk Das Schwuürgericht
batte ſich mit zwei Sachen zu befaſſen Geſtern wurde der Knecht
Wilhelm Spangenberg ans Sollſtedt wegen verſuchten
Roubes zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt und hente hatte ſich
die Gaſtwirthstran Chriſliane Rindermann aus Uder wegen
wiſſentlichen Meineides zu verantworlen Sie winde frei
geſprochen

Provinzialnachrichten v
Die größeren Truppenübungen des 4 Armee

Corps 1901
Nach der nunmehr ſfertiggeſtellien Zeiteintheilung werden wie

die Magd Ztg meldet die größeren Truppenübungen
des 4 Armee Corps in dieſem Jahre in ſolgender Weiſe
ſtattfinden

Von der 13 Jnfanterie Brigade begiebt ſich das
26 Jnfanterie Regiment am 23 Auguſt mit der Vahn
in die Gegend von Skendal um dort mit dem 66 Jn
fawterie Regiment das in zwei Mayſchtagen 22 und
23 Augnuſt dieſelbe Gegend erreicht bis zum 27 Auguſt in der

Brigade zu manövriren 9Die Jnfanterie Regimenter Nr 27 und 1 65 14 Jn
fanterie Brigade verlaſſen am 22 Auguſt ihre Garniſonen
mit der Eiſenbahn und halten die Brigademanöver vom
23 bis zum 26 Auguſt zwiſchen Neuhaldensleben ünd
Walbeck ab am 27 Auguſt begeben ſich beide Regimenter
auf den Marſch in die Stendaler Gegend dort beginnt don
nach einem Ruhetag das Manöver der 7 Diviſion on
29 Auguſt zwiſchen Stendal und Gardelegen und endet
am 5 September an welchem Tage dieſe vier Jnfanterle
Regimenter mit der Eiſenbahn wieder in ihre Garniſonen be
fördert werden

Das Füſilierregiment Nr 86 und das Jnfanterie
regiment Nr 93 15 Jnfanteriebrigade begeben ſich
mit Ausnahme des 2 Batailllons vom 93 Regimen das am
19 Juli einen Marſchtag hat an dieſem Tage mit der Eiſen
bahn nach dem Truppenübungsplatz Alten Grabow um
dort Regiments und a abzuhalten undam 3 Auguſt mit der Bahn in die Garniſonen zurückzukehren
die ſie am 5 September auf dieſelbe Weiſe wieder verlaſſen
um zwiſchen Zeitz und Gera in der Brigade in
manövriren

Die Jnfanterieregimenter Nr 72 und Nr 153 16
Jnfanteriebrigade fahren von Torgau bezw Alten
burg am 24 Junt in die Gegend von Alten Grabow dort
werden vom 25 Juni bis zum 4 Juli Gefecht s und
Schießübungen im Gelände abgehalten denen an den letzten
drei Tagen auch der Brigadeſtab beiwohnt hieran ſchließt ſich
vom 5 bis zum 16 Juli Reg iments und Brigade
exerzieren bei Alten Grabow Am 17 Juli erfolgt die Rück
fahrt nach den Garniſonen die am 6 September wieder ver
laſſen werden vom 153 Jnfanterieregiment mittels Marſchtag
um bei Altenburg ünd Ronneburg Brigademanöver
abzuhalten Am 12 September vereinigen ſich ſodann beide
Brigaden zu den Manövern der 8 Diviſion die vom 18 bis
einſchließlich 19 September zwiſchen Altenburg und Gera
ſtaltfinden Das 72 Jnfanterieregiment wird am lebenManövertage mit der Eiſendabn in die Garniſon befördert
während das 153 Regiment erſt nach einem Marſchtage an
20 September ſeine Garniſon Altenburg wieder erreicht

Das Huſgarenregiment Nr 10 unternimmt vom 18 bis
20 Juli Märſche mit Uebungen im Aufklärungsdienſt und
bält auf dem Truppenübungsplatz Alten Grabow vom
22 Juli bis 2 Auguſt Regiments und Brigadeexerziren mit dem 16 Ulanenregiment ab Am 4 Auguſt
erreicht das Regiment die Garniſon Stendal wieder zur Thell
nahme an den Manövern der 13 Brigade und 7 Diviſion rücken
die 2 und 3 Escadron am 23 die übrigen am 24 Auguſt

wieder aus dVom Ulanenregiment Nr 16 begeben ſich die 2 un
5 Escadron am 15 Jull die 3 und 4 Schwadron am 17 J
auf den Marſch mit Aufklärungsdienſt Am 19 Jl
unternimmt das Regiment eine Schwimmübung durch d
Elbe und exerzirt dann vom 22 Juli bis 2 Auguſt im Regime
und in der Brigade mit dem 10 Huſarenregiment Am
bezw 8 Auguſt werden die Garniſonen Gardelegen und So
wedel nach Märſchen die wiederum mit Uebungen im Auſ
klärungsdienſt verbunden ſind erreicht Gleiche Märſche ins
dann vom 19 bis zum 21 Auguſt ſtatt an welch letzteren Toge
das Regiment zur Theilnahme an den Brigade und Diviſiene
manövern zur 14 Jnfanteriebrigade ſtößt Die Rückkehr erfolg

am 6 Septeinber r 7Das Küraſſierregiment v Seydlitz Magdeb Nr
verläßt die Garniſonen Quedlinburg und Halberſtadt am 22 J
hat am 26 Juli Schwimmübung hält am 30 Juli bis
9 Auguſt Regimentsexerziren auf dem Truppenübungsp t
Alten Grabow ab und vereintgt ſich am 10 bis zum 21 Auge
mit dem Huſarenregiment Nr 12 zu beſonderen Kav a ler tn
übungen in derſelben Gegend Nach einem Ruhetag of
vom 23 Irgrl bis zum 5 September Märſche im x e
klärungsdlenſt worauf das Regiment an den Manöver e
15 Jnfanteriebrigade und 8 Diviſion theilnimmt Jn ber
Garniſonen rückt das Regiment am 26 und 27 Septen

wieder ein Ird zuVom Thüxingiſchen Huſarenregiment Nr 13 wird n
nächſt vom 19 bis 27 Juli bei ſeiner Garniſon Torgau
Regiment exerzirt am 1 Auguſt begiebt es ſich ſodann
den Marſch und trifft zum 6 Auguſt auf dem Truppen ſren
platz Alten Grabow ein hält noch drei Tage Regiments ehier
und begiebt ſich nach den in Verbindung mit dem 7 Kürg
regiment abgehaltenen beſonderen Kavallerieübungen zur n
nahme an den Brigade und Diviſignsmanövern zur c n

ehe d e Rückkehr in die Garniſon finde
5 September ſtattDie Feld artillerieregimenter Nr 4 und 40 hre

artilleriebrigade beogben ſich am 12 Aug Den vom
Garniſonen Magdeburg und Burg auf den Marſch halten
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Ang Regimentsexerziren le Walbeck bezwe Hedisſelde und daoranf vom 19 bis 21 Aug Bri15

öden gen bei Weferlingen ab worauf das 4 Feld
lerieregiment zur 14 das 40 zur 13 Brigade ſtößt Jn

trifft das Regiment am 8 in Bürg am 6 Sept
wieder ein
Die Feldartillerieregimenter Nr 74 und 75g Feldar tillerkebrigad e rücken am 24 Juni aus Torgau

die reitende Abthellung am 26 Juni aus Wüitenberg bezw
O a S ab haben gemeinſchaſfüſch vom 29 Juni bis 12 Juli

Na gdeburg

Wie und Schießübungen am 13 und 15 Juli Regiments
erziren und am 16 und 17 Juli abermals Schießübungen auf

pem Truppenübungsplatz Alten Grabow treffen am 28 Juli
jeder in ihren Garniſonan ein die das 74 Regiment am 22 das

75 Regiment am 26 Aug wieder verläßt um das erſtere bei
jtenb urg das letztere bei Zeitz vom 29 bis 31 Auguſt

Regimentsertersiren absenhallen ſodann vom 2 bis
Scpt bei Pölzig in der Brigade zu üben darauf wird

das 74 Regiment bei der 16 das 75 bei der 15 an den Ma
növern theilnehmen Das 74 Regiment trifft am
36 S Dpraan und Wittenberg das 75 am 22 Sept in

z ille wieder eins Unteroffizierſchule Weißenfels nimmt bei der
16 Jnfanteriebrigade an den Vrigade und Diviſionsmanövern

eildas Pionierbataiklon Nr 4 wird am 10 Juli mit der
Eiſenbahn nach Altengrabqw befördert nimmt vom II bis
Js Jnli an den Uebungen der 16 Prigade theil und kehrt am
17 Juli nach Magdeburg zurück Zur Theilnahme an den
Manövern ſtößt die 1 Compagnie zur 15 die 3 zur 14 Brigade
während die 2 und 4 Compagnie an den Manövern des elften
Armcecorps theilnehmen

Vom Telegraphen bataillon Nr 1 wird ein Zug einer
Corps Telegraphen Abthellung zur 15 und ein Zug zur
je Brigade kommandirt der erſtere verläßt Magdeburg am
21 Auguſt der letztere am 29 Auguſt die Rückkehr erfolgt am
g reſp 27 Seplember

Das Trainbataillon Nr 4 ſchickt am 21 Auguſt ſeine
zwelte Abtheilung zur 14 Brigade ſeine erſte am 22 Auguſt
ur 13 und die dritte und vierte am 29 Auguſt zur 15 und

j6 Brigade Jn Magdeburg treffen die beiden erſten Ab
theilungen am die anderen am 27 September wieder ein

un

W Magdeburg 18 Juni Denkmals Enthüllung
Das am Eingang des Königin Luiſe Gartens errichtete von dem
Hildhauer Götz geſchaffene Marmordenkmal der Königin
Luiſe iſt heute mittag in Anweſenheit des Oberpräſidenten
des Regierungspräſidenten der Spitzen der Civil und Militär
dehörden der Mitglieder des Magiſtrats und der Stadt
verordnetenverſammlung und des Schöpfers des Denkmals feier
ch enthüllt worden Bürgermeiſter Fiſcher übernahm das
Denkmal im Namen der Stadt mit einer Anſprache die mit
einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß

Burgörner Nendorf 17 Jnni Ein entſetzlicher Un
glücksfall ereignete ſich hente vormittag gegen /211 Uhr in
der Karlſtraße vor dem Bäcker Ulrich ſchen Hauſe Ein vom
Vahnhof kommendes Geſchirr des Herrn Caſtello das von dem
Geſchirrführer Spengler gelellket wurde und circa 50 bis 60
Centner Eiſenplatten geladen hatte überſuhr das ca 6 Jahre
alte Töchterchen des gewerkſchaftlichen Bahnwärters Heinrich
Kaiſer Das Vorderrad ging dem armen Kinde über die Ober
ſchenkel Das eine Bein war vollſtändig abgefahren und das
andere gebrochen Außerdem hat die bedauernswerthe Kleine
Quetſchungen der Schultern erlitten Der furchtbare Vorfall
ereignete ſich vor den Augen der Mutter die mit dem kleineren
Jungen an der Hand dicht neben der Perunglückten ging und
vergeblich verſuchte ſie vor den Rädern wegzureißen Ob und
inwicweit ein Verſchulden des Geſchirrführers vorliegt bleibt
der näheren Feſtſtellung vorbehalten Jm Knappſchaftslazareth
in Heltſtedt wohin die Schwerverletzte mittels Tragbahre ge
ſchafft wurde mußte das linke Bein dicht unter dem Rumpf
amputirt werden das rechte Beln hofft die ärztliche Kunſt er
dalten zu können obwohl es im Oberſchenkel gebrochen und in
ſeinen Fleiſchtheilen ganz zerfetzt iſt

Weimar 18 Juni Ein eigenartiges Geburts
tagsgeſchenk hat dem Großherzog Wilhelm Ernſt von
Suchſen Weimar eine Eiſenacher Frau der es anſcheinend tief
zu Herzen geht daß das Großherzogthum der Landesmutter
entbehrt zu ſeinem Geburtstag am 10 Juni überſandt Die
Eiſenacher Tagespoſt ſchreibt nämlich Die Dame nahm wie

es im Kinderliedchen heißt Eier und Salz Zucker und Schmalz
Milch und Mehl Saffran dazu auch wohl noch die ſchönſten
Roſinen die bei den Eiſenacher Kolonialwagrenhändlern auf
zukreiben ſind und formte aus dieſen Herrlichkeiten einen Kuchen
in Geſtalt einer Evastochter genannt Krone der Schöpfung
Ueber die Stilſorm in der das Kunſtwerk ausgeführt wurde
daben wir zu unſerem lebhaſten Bedauern nichts Zuverläſſiges
ermitteln können doch fühlen wir uns als gewiſſenhafte
Chroniſten verpflichtet den Annalen der Eiſenacher Lokal
geſchichte die Thatſache einzuverleiben daß der Kuchen nachdem
ex fein ſänberlich gebacken war 58 em in der Länge maß Dieſe
kleine kunſprige Frau wurde nunmehr von der küunſtfertigen
Tochter unſerer Reſſdenzſtadt dem Großherzog als Geburtstage
präſent übermittelt und da Weimar nun einmal eine berühmte
Dichterſtadt iſt mit folgenden Verſen begleitet

Was Dir ward heut von mir beſcheert
Das haſt Du nimmermehr begehrt
Tritt flink heran greif zu und ſchau
s iſt doch was Süßes eine Frau

Eine alte treue Unterthanin aus Eiſenach
Karl Auznſt würde dieſe Poeſie ſeinem lieben Freund und
laatsminiſter Goethe gezeigt haben Großherzog Wilhelm Ernſt

egte ſie ſeinem Kammerherrn Freiherrn v Egloffſtein vor und
ſiehe da eines Tages erſcheint der Telegraphenbote und über
reichte der poetiſchen Bäckerin ein Telegramm folgenden Wort
Quies Selne Königliche Hohelt der Großherzog laſſen für
H re freundliche Zuſendung beſtens danken Kabinetsſekretär
ſhr v Egloffſtein
Jena 18 Junk Vom Straßenbahnwagen todi

e fahren Geſtern abend wurde die Frau eines hieſigen
rgers Namens Grellmann von der elektriſchen Straßen
n überfahren und ſo ſchwer verletzt daß ſie bald darauf
arb Den Kutſcher des Vahnwagens ſoll keine Schuld an

dem Unglücksfall treffen

Deſſan 18 Juni Die Landwirthſchaftskammer
ir hat die General Verar das Herzogthüm Anhaltcanng der ihr angeſchloſſenen landwirthſchaftlichen Vereine

d Dienstag den 25 Juni vormittags 11 Uhr einberufen
ég Verhandlungen finden im Bahnhoſs Holel dierfelbſt ſtatt
vird leht eine Reihe bedentungsvoller Fragen auf der Tages

ing ſo u a die Novelle zum Branntweinſteuergeſetz und
geſen e des Brennereigewerbes das SaccharinBeſtenerungs
ß und die deulſche ZuckerJunduſtrie die Bedeutung des Ver

Zerungsweſens für die Landwirthſchaft
eignet 18 Junl Ein ſchwerer Unglücksfall er
wierc ſich im Stift des Dorfes Trachenau Als der dort
dem Khrachte 68 Jahre alte Vuchblnder Rudolf St nachts aus
Nach ett geſtiegen war und Licht angezündet hatte fing ſein
Sie ngwand Feuer und flammte hell auf Einer Aufwärterin
durch uf die Hilferufe des Mannes herbeigeeſlt kam gelang es
der d emwenſen von Decken das Feuer zu erſticken doch datte

auernswerthe bereits ſo ſchwere Vrandwunden am ganzen
Lepit davongeträgen daß er ſofort dem Stadikrankenhaus zu

o zugeführt werden mußte
R Aus Sa
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ſen und Thüringen Auf eine 50 jährige Thätigabakfabrik von Seörg Redderſen in Nord

25 und

hauſen konnte am Montag die Arbeiterin Angela Kauſhold
zurückblicken Gleichzeitig waren es 25 Jahre daß die ArbeiterinWilhelmine Eidam betf derſelben Finna in Arbeit ſteht
In Niederſgchswerfen erhängte ſich in der Nacht zum
Sonntag der Viehhändler Wilheim Nebe Jn Zwickau
kamen am Montag und Dienstag nicht weniger als drei Selbſi
morde vor Der Reſtaurateur Ferdinand M aus Pößneck
ertränkte ſich aus Schwermuth in dem Feldteiche bei Könitz
Jn Saalfeld iſt ein Dienſlmädchen das auf den Namen
ſeiner Herrſchaft heimlich gegen 150 M Schulden gemacht batte
eit Sonntag mittag ſpurlos verſchwunden Jn Koburg

ſtarb der Profeſſor Dr Richard Mauritius ehemaliger
dige gen Tnraſnn m 4 r r SJena zu errichtende deutſche riftſteller
beim ſind bisher 80,000 M eingegangen

Vermiſchtes
Von einem Säbelduell unter ſchwerſten Bedingungen und m

ernſtem Ausgange wird dem Berl Tagebl in verſchiedenen
zunächſt noch unkontrollirbaren Zuſchriften berichtet Das Dueli
ſoll am Montag nachmittag in den Vereinsräumen einer Ber
liner Burſchenſchaſt ausgeſochten worden ſein Der eine der
beiden Paukanten ein durch die Eſſer und LiebertAffäre be
kannt gewordener Redacteur erhielt nach dreißig Minuten einen
fo gefährlichen Kopfhieb daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt
wird während der andere Paukant der Hauptredackenr eines
Berliner Antiſemitenblattes deſſen Name ſchon früher bei einem
Piſtolenduell eine ernſte Rolle ſpielte unberührt blleb Der
Säbelſchlägerei ſollen übrigens wenn der Paukant wieder auf
kommt noch mindeſtens fünf weitere Säbel und Piſlolendnelle

wiſchen Burſchenſchaſtern und alldeutſchen Redactenren und
olitikern folgen die alle ihre Entſtehung der Liebert Affäre

verdanken Proſeſſor Haſſe allerdings hat abgelehnt mit Hin
weis auf ſein Alter und ſeine parlamentariſche Jmmunität wes
wegen er im Burſchenſchaftsverruf erklärt ſein ſoll aber ein ihm
ſehr nahe ſtehender Redacteur würde ſo erzählt man demnächſt
zweimal antreten müſſen Wir geben dieſe Mittheilungen die
etwas ſehr abentkeuerlich klingen mit allem Vorbehalt wieder

Großfeuer Am Dienstag mittag l Uhr entſtand in der
Gröninger Straße 13 in Hamburg im Hintergebände befind
lichen Packkiſtenfabrik von Gimm Großfener das ſich raſch aus
breitete und auch auf das Nachbargebäude übergriff in dem
ſich eine Stoöck und Schirmfabrik ein Tabaklager ein Lager
von Strohhülſen und eine Buchdruckerei befinden Die Fener
wehr erſchien mit fünf Zügen an der Brandſtätte und ſetzte 15
Rohre in Thätigkeit bis um 12 Uhr nachts die Macht des
Feuers gebrochen war Dle Urſache des Brandes konnte noch
nicht ermittelt werden Der Schaden iſt beträchtlich Ueber
ein anderes Großſeuer berichtet man aus Berlin Jn einer
Asphaltfabrik am Kottbuſerdamm in Berlin war kochender Theer
übergelaufen und hatte neben der Fabrik liegende Holzſtapelplätze
ergriffen Die Rixdorfer und die Berliner Feuerwehr vermochten
erſt nach ſtundenlangen Anſtrengungen das Flammenmeer zu be
wältigen Die Bewohner der benachbarten Hinterhäuſer innßten
ihre Wohnungen räumen ebenſo wurde der Schuppen eines
Fuhrgeſchäfts in dem eine größere Anzahl Kutſch Leichen und
Transportwagen ſich befanden rechtzeitig leer gemacht Große
Mengen Nutzholz ſind vernichtet verletzt wurde jedoch glücklicher
weiſe niemand Ebenfalls aus Berlin berichtet man über
einen dritten Brand Jm Meßpalaſt in der Alexandrinen
ſtraße entſtand infolge einer Colklodium Exploſion ein
größeres Feuer bei dem vier Arbeiter Verletzungen er
litten Einer der Unglücklichen mußte in das Krankenhaus ge
bracht werden wo er ſchwer krank darniederliegt Das Feuer
entſtand durch die Unvorſichtigkeit eines Buchhalters der feſt
genommen worden iſt

Schiffsbrand auf der Oder Nach einem Telegramm aus
Breslau ſteht bei Maltſch auf der Oder ein großes von der
Rbederei vereinigter Schiffer geſchlepptes Schiff des Steuer
manns Baumgart mit 4900 Etr Jüte rettungslos in Flammen
Die Ladung iſt mit 80,000 P bei der Schleſiſchen Feuer
verſicherungs geſellſchaft verſichert Muthmaßlich liegt Selbſt
entzünd ung vor

Einen tragikomiſchen Vorfall erzählt die Köln Ztg aus
dem Zovologiſchen Garten in Köln Sitzt da an einem der
letzten Sonntage ein biederes ländliches Ehepaar vom Nieder
rhein mit ſeinem jungfräulichen Töchterlein in der Reſtauration
Letzteres erregte dadurch Aufſehen daß ſein ſonſt wirklich
ſchmuckes Aeußeres durch einen arg zerzauſten unbehuteten
Haarputz verunſtaltet war Vater und Mutter ſprachen lebhaft
auf ihr beſchämtes Töchterchen ein Jſt etwas paſſirt fragten
mitleidige Seelen am Nachbartiſch On ob meinte der
Vater min ärm Mariannje, die Mutter in rheiniſcher Mund
art Unter lebhaften Geberden machte letztere ihrem bedrückten
Herzen Luft und erzählte Mariannje habe heute Geburtstag
und ſei 17 alt geworden Zum Angebinde habe ſie einen
modiſchen Hut erhalten mit Roſen Violetten und was Grüns

Weil ſie lange ſchon gern lebendige wilde Thiere haben ſehen
wollen ſeien ſie nach Köln gefahren um den zoloniſchen
Garten zu beſuchen Bei de Ape den Affen ging alles gut
wenn auch mal ein Ap nach de Blume gegripſt hat Bei dem
Bären ſollte der ſchöne T jedoch ſein Verhängniß finden
Mariannchen wollte dem Thiere ein Brötchen zuwerfen das
aber an den Eiſenſtäben des Zwingers abprallte und vor dem
ſelben zu Voden fiel Während das Mädchen ſich darnach
bückte griff Meiſter Petz mit ſeinen Vorderpranken durch die
Gitterſtäbe erfaßte den Hut riß ihn an ſich und zerzauſte ihn

Dann, erzählte die Mutter mit zorngeröthetem Geſichte weiter
ſatz ſetzte ſich de Carnaille noch drop Ein Herr bemerkte

hierzu Tröſten Sie ſich liebe Frau Jhrer Tochter hätte leicht
Schlimmeres vaſſiren können Siebſte Vatter, wandte ſich
die Mutter an ihren Gatten dat han ich jo och ſelvs geſaht
kummt loht uns heimfahre ich han genog von Kölle Kichern
und unterdrücktes Lachen verfolgte die betrübte Landfamilie als
dieſelbe dann das Gebiet ihres ſonntäglichen Ausflugs in die
lebendige Zoologlie verließ

EinDie Dame mit dein hübſchen Lächeln unangenehmes
Abenteuer iſt einem ſchwediſchen Oberſtaatsanwalt in Paris
paſſirt Mit ſeinem Subſtitur der ihn ins Ausland begleitet
halte beſuchte er am Abend des 10 Juni ein großes Boulevard
Theater er hatte zwei Plätze in einer Balkonloge genommen
und verfolgte befreit von des Amtes Bürde mit großem
Jntereſſe den Gang der Handlung auf der Bühne Nach dem
erſten Akt öffnete ſich die Logenthür und ein Herr und eine
Dame traten ein um in alter Form Rechtens von den beiden
noch disponiblen Logenplätzen Beſitz zu ergreifen der Herr war
ron äußerſter Korrektheit die Dame von höchſter Eleganz Der
ſchwediſche Oberſtaatsanwalt konſtatirte mit ſtaatsanwaltlichem
Scharfblick ſoſort daß die elegante Dame ihn ganz bezaubernd
anlächelte Ein Oberſtagatsanwalt iſt gewiſſermaßen auch nur
ein Menſch und man darf es daher dem ſchwediſchen Hort der
Juſtiz nicht verübeln daß er ſich durch die Auſmerkſamkeiten
der reizenden Dame geſchmeichelt fühlte und ihr bhübſches
Lächeln in diskreter Weiſe durch zärtliche Blicke ſo zärtlich
wie ein Staatsanwalt nur blicken kann erwiderte mit
anderen Worten es entſpann ſich zwiſchen den beiden eine
ſtumme aber vielſagende Konverſation Der zweite Akt begaun
und der äußerſt korrekte Herr der mit der lächelnden Dame

Male wie zuſälllg berührteder v

ekommen war folgte den Jrrungen und Wirrungen der
omödie auf der Bühne mit ſo lebhaftem Jntereſſe als wenn

er noch niemals im Theater geweſen wäre die Komödie in der
Loge ſchien er gar nicht zu bemerken und ſo kam es daß die

eheimen Beziehungen zwiſchen dem Oberſtagisanwalt und der
ächelnden Schönen immer inniger wurden die letztere trieb ihre
Zuneigung ſogar ſo weit daß ſie den alten Schweden mehrere

Einige Minuten vor dem Schluß
orſteüung verließen der korrekte Herr xnd die elegante

Dame mit höflichem Gruß die Loge Der Oberſtagtsanwurde nachdenklich und verdrießlich Was ſollte ba kntthee
Benehmen der lächelnden Dame bedenten Jm Geiſie erhob
der Oberſtgatsamwalt Anklage gegen die Dame er kam aber zu
dem Schluß daß ſie vielleicht verrückt ſei und beantragte in
Gedanken ſie zur Beobachtung ihres Geiſteszuſtandes einer
Jrrenanſtalt zu überweiſen Die Dame war aber durchaus
nicht verrückt der Oberſtaggtsanwalt konnte nämlich einige
Minuten ſpäter konſtatfren nicht mehr in Gedanken ſondern
in der Wirklichkeit daß ſie ihm bei den zufälligen Be
rührungen unter bezauberndem Lächeln ſeine Uhr im Werſhe
von 400 M und ſein Portefeuille mit 1200 M geſtohlen
hatte Ein Troſt jedoch iſt ihm geblieben er konnle gegen die
holde Schöne jetzt wirklich Anklage erheben und ſo Was freut
einen Oberſtaatsanwalt immer

Die Geſchichte des verirrten Kommas Vom italieniſchen
Burcankratiemns werden neuerdings Dinge berichtet die alles
was in Formalismus und Schwerfſälligkelt auf deutſchem Boden
geleiſtet wird überbieten Sehr charakteriſtiſch iſt die ſolgende
Geſchichte einer Berichtigung mit Hinderniſſen die der Meſſagero

ans der Sphäre der Amtszeitung mittheſlt Ein Beamter irgend
eines Miniſteriums der gerade nichts Beſſeres zu thun hat was
bäufig vorkommen ſoll lieſt die Kopie eines Miniſterlaldekrets
noch einmal durch das ſeine Veröffentlichung in der Gazetta
Ufficiale erwartet Es war ein Glück denn er enldeckt ein
Komma das an eine falſche Stelle gerathen iſt und den Sinn
des Sahzes entſtellt Pflichtgemäß macht der Entdecker ſeinem
vorgeſetzten Sektionschef dieſer dem Abthellungsvorſtand Mit
theilung Die Räthe kommen herbef man ſteckt die Köpfe zu
ſammen man prüft man überzeugt ſich unter vielen Ah und
Oh daß das Komma thakſächlich ſteht wo es nicht hingehört

Man vergleicht das Original des Schriſtſtücks man befragt die
Schrelber es fällt das Wort ſtrenge Enquete Ebe ein Be
ſchluß gefaßt wird bemerkt ſchüchtern ein jnnger Sekretär
Vielleicht ſollte man zunächſt telephoniſch die Druckerei ver

nändigen damlt das Dekret nicht mit dem falſchen Komma ver
öffentlicht wird Richtig Gewiß ruft der Chorus und ein
Kühner will ohne weiteres an das Telephon gehen Halt,rufen die Beſonnenen denen Ueberſtürzung im Staatsdienſt als

höchſt gefährlich erſcheint das Telephon iſt kein offizielles und
vorſchriftsmäßiges Organ amtlicher Uebermittlung die Druckerei
wird im Zweifel ſein ob ſie der telephoniſchen Anweiſung Folge
zu geben habe Beſſer den ſchriftlichen Weg gehen Das aml
liche Schreiben wird entworfen ſauber kopirt protokollirt unter
ſchrieben und einem Amtsdicner auvertraut der eine Empfangs
beſcheinigung zurückzubringen hat Er nimmt eine Droſchke
zahlt für Hin und Rückfahrt 1 Lire 60 Centeſimi und kommt mit
der Empfangsbeſcheinigung des Druckexeivorſtandes wieder Jm
Miniſterium kann man anfathmen Der Direktor verliert keine
Zeit er ſendet einen Beamten nach der Druckerei mit dem Auf
trage die richtige Ausführung des Satzes zu überwoachen Es
ſind ein paar Kilometer zurückzulegen denn die Druckerei befindet
ſich in einem Flügel des Regina Coeli Gefängniſſes in Traſtevere
und wird von Gefangenen bedient Es iſt Nachmittag und in
jenem entlegenen Theile der Stadt alles ſtill Der Bote drück
auf den Knopf der elektriſchen Klingel Lange rührt ſich nichts
endlich geht das Schiebefenſterchen des ſchweren Thores auf und
es erſcheint das verſchlaſene Geſicht des Wachthabenden der nicht
gerade freundlich fragt Wer ſind Sie Was wollen Sie
Jch komme vom Direktor der Druckerei mit einem dringenden

Auſtrage für den Setzer Jch kann nicht aufmachen ohne
Befehl des Direktors Welches Direktors Von
Regina Coeli Das Schiebefenſter ſchließt ſich alles wird
wieder ſtill und nur der Poſten vernimmt die frommen Wünſche
die der Bote in den Bart murmelt und eine verzweifelte Aehnlich
keit mit bekannten römiſchen Kraftausdrücken haben Er umgeht
das gewaltige Gebände und klingeit am entgegengeſetzten Flügel
Wieder öffnet ſich nicht allzu raſch ein Schiebeſenſter und
ein anderer Gefangenenwärter fragk Wer ſind Sie Was
wollen Sie Jch komme vom Direktor der Druckerei uſw
Warten Sie ich werde den Oberauſſeher rufen Der Bote hat

Zeit über die wunderbare Einrichtung nachzudenken die den
Verkehr der Miniſterien mit der Regiernngsdruckerei an die
Erlaubniß des Gefängnißdirektors bindet Endlich erſcheint der
Oberauſſeher Wer ſind Sie Was wollen Sie Jch
komme uſw dritte Auflage der Meldung Warten Sie ich
werde dem Direktor telephoniren Das Ergebniß iſt günſtig
Der Vote wird eingelaſſen und ein Auſſeher geleitet ihn nach
der Druckerei Aber eintreten darf er nicht Nachdem ſein
Wunſch mit dem Faktor zu ſprechen gemeldet iſt muß er mit
dem Aufſeher in einem Wachtlokal harren Der Faktor kommt
und der Auftrag wegen des Kommas wird ihm übermittelt Er
geht um die entſprechende Verfügung zu treffen Als er wieder
kommt kann er melden daß man den Fehler ſchon wahrgenommen
und verbeſſert hatte

ManSelbſtmord eines Kröſus ſchreibt ans Petersburg
Der Charkower Großinduſtrielle A K Alczewsky der einer
der größten Bergwerks und Zuckerfabriksbeſitzer Rußlands war
und deſſen Vermögen auf viele Millionen geſchätzt wurde hat
durch Selbſtmord geendet Er kam in Begleitung ſeines Sohnes
und ſeines Sekretärs nach Petersburg wo er im Hotel Enrope
abſtieg Dann machte er allein einen Spaziergang nach Gatſchina
und warf ſich vor dem von Gatſchina nach Petersburg gehenden
Lokalzug auf die Schienen Beide Füße wurden ihm knapp am
Rumpfe abgeriſſen Die Regierung hat beſchloſſen ſür den
Fortbeſtand der Alczewsly ſchen Etabliſſements Sorge zu tragen
um nicht die beſtehende Kriſe zu verſchärfen

Bäder und Sommerfriſchen
Wildbad Jnfolge des herrlichen Sommerwetlers hat ſich die

Hauptſaiſon etwas früher als ſonſt eingeſtellt und ſchon vor
8 Tagen erreichte die Zahl der täglich abgegebenen VBäder das
erſte Tauſend Das Kurtheater deſſen verdienter Leiter Jnten
danzrath Liebig neulich vom König von Württemberg den
Friedrichsorden erhielt hat ſeine regelmäßigen Vorſtellungen be
gonnen und geſtern fand ſchon die zweite große Beleuchtung des
Kurplatzes und der Trinkhalle ſtatt Die neue Wegbezeichnnng
der Kgl Badverwaltung findet allgemein Anerkennung und iſt
ſo ſorgfältig ausgeführt daß ſich jetzt jeder Fremde in kürzeſter
e in dem weit ausgedehnten prächtigen Wäldermeer heimiſch
ühlt

n

SJ J
Letzte Telegramme

Berlin 19 Juni Die Nachricht von einer ſchweren Er
krankung des Abgeordneten NRickert iſt unbegründet
Rickert hält ſich in Zoppot auf das leichte Unwohiſein das
ihn jüngſt befallen hatte iſt längſt wieder behoben

Waſhington 18 Juni Staatsſekrelär Hay ſchlägt die
Erhebung eines Ausgleich szolles auf italieniſchen
Rübenzucker vor da das dortige Steuergeſetz eine indirekte
Prämiirung bedinge Jn der heutigen Sitzung des Kabinets
raths St Staatsſekretär Hay vor die von den chineſiſchen
Provinzen bereits freiwillig an die amerikauiſchen Miſſionare
ezahlten ueadinugen von dem Amerika zuſtändigenGeſamntbetrage an Entſchädigung von 25 Müllionen

Dollars abzuziehen
Waſhington 19 Juni Der ruſſiſche Botſchafter Caſſin

hat den Slagatsſetretär Hay infolge der amerikaniſchen oll
maßnahmen gegen rufſüſches Petroleum davon verſtändigtdaß der tuſſſche d die im Erlaß vom
7 d M vorgeſehene Taxiferhöhnug auf harzartige Sub
a und Fahrräder amerikaniſcher Herkunſt in Anwendung

ringe
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Wetter kAnsſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte 1

en21 Juni WteVeränderlich
Regenſchauer und Gewilker

Meteorologiſche Station zu Halle

Varometer Millimeler 752 755,9

n Celſins z zel Freuchtigteith J 3 S 1 wlgänumn der Temperatur am 18 Jnnl 17,52 C
Minimnm in der Nacht vom 18 Jnni zum 19 Jnni 7,72 C
Niederſchläge am 19 Jnm 7 Uhr morgens 1 m

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 19 Jnnl 14 R

Bericht des Berliner Wetterburecans
vom 18 Jnni morgens

Halbheiter ſchwül warm lebhafte Winde Vielfach
ne wolkig mit Somnenſchein kühler

18 Juni 169 net ab 7 Uhr a di mrg

Memel 758 4102 NNW 2 Regen Swlnemlinde 750 414 S 1
bedeckt Hamburg 759 49 SW 2 bedeckt Borkum 759 o

bederkt Berllv 760 112 ſill Negen München 762 8
6 Regen Wien 761 12 W 2 bededt Trhüeſt 759 19 OSS

wolkig Pelersburg 704 16 ONO 1 bedeckt Haparan da 768 417
er tentos Cort 768 4122 N 2 halbbedeckt Paris 762 411 W 3

edeckt

IIandel Gewerbe und Verkehr
Im gestrigen Contralausschuss der Relchsbank be

merkte Präsident Dr Koch dass die Anspannung am letzten
Ultimo vur sehr gering war Die Besserung der Lage dor Reichs
bank sei im Laufe des Jahres eibeblich vorgeschritten Das
DMetall das seit dem 31 Mai um 21 Millionen verstärkt sei be
trage 124 Dillionen mehr als 1900 sei auch wesentlich stärker
als in den Vorjahren bis einschliesslich 1896 Die Anlage sei
seit jener Zeit um 24 Millionen gefallen Die Wechsel und
Lornbardanlage sei um 10 Millionen nieäriger als 1900 Die
öffentlichen Gelder seien wesentlich höher als damals die steuer
froio Notenreserve betrage 406 Alitlionen 250 Aliliionen mehr
als 1900 selbst nach alter Berechnung noch 93 dlillionen mehr
Die fremden Wechseikurse seien gefallon und Goldbezüge aus
dem Auslande angemeldet Da auch der Privatdiskont nur
3 Prozent betrage und die Bank von England den PDiskont
bereits 2weimal bis anf 3 Prozent ermässigt hat die allgemeine
Lage auc weitgehenden Besorgnissen keinen Anlass gebe s0
beabsichfige die Reichsbankverwaltung die Herabsetzung der
Bankrate um e Prozent In der Diskussion äusserte ich all
gemein die Zustimmung zu der Festsetzung des Wechseldiskonts
auf 3 Prozent

Buonos Aires 17 Juni Goldagio 133
Kie de Jaueiro 17 Joni Wochsel auf Iondon 1417

Wochenbersicht der Releinbank vom 15 Juni
Berlin 18 Juni

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 I berechnet 991,557,000 Zun 14,185,000

2 Best an Reichskasscuscheinen 29,675,000 Zun 921,000
3 an Voten auderer hanken 12,486,000 Zun 2603,000
4 an Wechseln 749,373,000 Zun 2 676,0005 an Lombardſforderungen 92,942,000 Zun 4,8 9,000
6 an Effekten 31,521,000 Abn 9,865 0007 au scustigen Aklüven 77,1 7,000 Ahn 3,54,000

Passiva
8 das Grundkapital M 150,000,000 unverändert
9 der BReserveſönds 1410,0 ,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,976,792,000 Abn 6,423,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 663,972 990 Zun 37,018,000

183 die sonstigen assiven 23,309,009 Abn 190,900

Wanren und Produktenberiehte
Getreide

New Vork 18 Juni Telegr Rother Winterweizen
loco 78 Juli 76 Sept 74 Oktober 74 Dezember 75
Mais Juli 47 August September 48 Dehl 260
Getreideſfracht

J icago 18 Juni Telegr Weizen 69 7, Juli 70 Mais
uli 43

Leiprig 183 Juni Weizen per 1000 kg neito inländ alter 174
17e 41 bez u Br do geringer er u Br do neuerA bez u Br ausfündischer 177 183 31 bez u Br Sull
Roggen per 1000 kg nelto hiesiger 149 152 AI bez u Br Posener
und preussischer 153 156 31 nominell ausländischer 149 152 31
bez u Br Siull Gerste per 1090 kg nelto Braugerste hiesige bis

41 An und Futterwanre 130 159 M bez u BrHafer per 1000 kg netto inländischer 154 162 M besz u Br aus
ländischer 144 153 51 bez u Br zuhig

Danzig 18 Juni Weizen loco geschültstos
inländ hochb u weiss 173 do inländ hellb 169 do Translit
hochb und weiss 135 do hellb 133 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept o Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ i51 do russ
und pol zum Trausit 95 do Termin per Aug Regulirungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
147 Gerste kleine 625 660 127 Hafer inländ 135,00

Königsberg 18 Juni Weizen ruhig Roggen unverändert
do loco 2900 Pa Zollgewicht 127 Inändi che kleine Gerste ruhig
Haler unverändert do loco per 2000 Pfd Zollgewieht I128 134

Hamburg 18 Juni Weizen loco Gau aro holsteinisrner
174 175 Iapiata 33 134 Roggen oco fau süd russischer flan
eif Hamburg Il 108 do 102 108 mecklenburgischer 139 148 Kaler
ruhig Gerste ruhig

Amsterdam 18 Funi Weizen auf Termine geschättslos Novbr
e Roggen loco auf Termine behaupltet Okibr 328

z

Antwerpen 18 Juni
ruhig Gerste rahig

Petersburg 18 Juni Weizen pr Juni 8,80 6,90 Roggen pr Juni6,50 6,70 Hafer pr Mai 6,80 wen 4
Liverpool 12 Juni Weizen bis enny niedriger Mehl

unverändert Blais gemischter amerik i Penny höher
Hall 13 Juni Hür Weizen bessere Nuch rage

Zucker
Lendon 18 Juni 96 JarnzuekerBRohnecker loco 9 sh 2 d bezahlt fester

Umsatz To do

Weiren behauptet Roggen ruhig Hater

loco 41 nom Rübepn
e haris 18 Juni Sehiias Rohrmucker rubig 689 nene Condiſionen

22 a 22 Weiseer Auecker behauptet Nr 3 per 109 kg Juni 28
Juni 28 Juli Aug 28 Okt Jan 26

Kacſkes
Hamburgz 18 Juni Kalſee behauptet Umsatz 2900 Sacx
Hamburg I Huui Vormittag hericht Good avernge Santos

Jani 28,75 Gd Sept 29,25 Gd Dez 30,69 Gd Blärz 30 75 Gd
Behauptet

Harunhburg 18 Jrni nhends 6 Uhr Kofſee gocd average BantosJimi Gd Sept 29 25 Od Dez 32,00 Gd per März 39,50 Gd
EBchauptet

Amsterdam 18 Juni Java Kaktee good ordinary 31,90
Havre I8 Juni Seineserirht Hericht der Hamburger Firma

Feimann Ziegler u Co Kaffee gond average Santos per Juni 25,25
per S pt 25 per Dez 26,5 Behaupiet

Petroleum
Detroleum matt Standard vhite loco

ſSehlaanbericht Raflinirtes Type weissloen 16,00 ber u r r Juli 13,25 Reo per Aug 1650 Br per
Sept Dez 17,00 Hr Ruhig

New Vorkx 16 h Fetrofeum Stamlard wie in
el phia 6,65 do n Coses 7,90

Hamburg 16 Js urg 16 Juni
Antwerpen 18 Juni

er Vork 90 do in ln

Hambor 13 Funi1 i sJuli 27,00 Jl Aug 2725 Sept Der 26

Ooeleaatoen, Oele Feortwaaren
New Vork 18 Juni Telegr Schmalz Western eteam 9,00

do Rohe und e 1000 uäeJ Leipea i uni U berkuchen er o e nelto Zur r Rüböl lever 100 e el ne Fase tiüssiges 57,50 A bez geirorenes
u r nHamburg 18 Fani Räbsl unverrolſi ruhig loco 58,0

Bremen 18 Juni Schmalz unnolirt besser Wilcox in Tube
42 Plg Armour shield in Tube 43 Pſg andere Marken in D I
Fimern 44 Plg Speck behauptet Short eclenr middling loco g
Juni Abladung 43

aris 18 Juni Sehlossbericht Rüböl rubig Juni 61,90 Joli
61,25 Juli Aug 61 ,75 Sept Dez 62 90

Aniwerpen 18 Juni Schmalz per Funl 106,90
KRälsenfrüchte

Le iprig 18 Juni Mais per 1000 kg netto amerikaniseher 121 bis
124 M bez u Br Rundmaſs 120 147 M bez u Br

Motalle t

London 47 Juni 6 Uhr nachm Kupfer stetig Tagesumaa tz
790 68 P Ed Sterl 16s 3d 3 Monate 69 Pd Sterl 5 Mabkler
8ehlussproise 63 d Sterl 19 e 3 d bis 69 Pld Sterl 19 8 hoat
solocted 71 d Sterl 15 a etrong sheels Pfd Sterl s Zinn
schwach Tagesumsatz 809 t Sitrniis 127 P Stert 10 3 Alonnte
123 Pfd Sterl h onglisohos 131 Pf Sterl 10 Rlei ſest
zpan 12 d Sterl 7 a 6 englisches 12 Pfd Sterl 27 6 d Ziuk
fes owähnliche Marken 17 Vfä Sterl 105 d hesondere Marken
18 PId Steri d gewalztos vchlesizches 22 Pd Sterl Nicke
175 Pfd Sterl die Tonne

L ondon 18 Juni Chili Kupfer 69 Iatri 3 Alon 652 Talr

Spiritas
Funi u ä Funi al

Fario 16 um Sebſunberiein ein tun rudig Juni 26,76

Ameteordam 18 Juni Banoarzio n 76 o

22 z
111,006260 D Grundsch O fre Z

Oftasgow 13 Juni Vorm 11 Uhr 5 Min Rohbefaeonanmhare Warranis 593 eh 3 d per Kasse 53 eh 4 per Mixeg
Glas Juni 8ohtuss Robeieen ixeg awarrants 53 eh 3 d Middleeborouzh 40 h 6 d pr Funi men

WasreratAnde bedeutet äber unter Na

Fall War

Arteorn Brückenpegel 17 Juni 40,00 18 JuniWeissenfols Ohberpegol t 2,46 e 4246
do Unierpegel e 1040 2Trotha 18 i 172 231Ahbleben Oberpegel I7 e 2,36 s 226 7do Unlerpegei 66 l 58 7Bernburg r 11,13 J 1L25Kalhe Oherpegel 69 155 10do Unlerpexe 4 0,56 a 62 7Molädaun Taor Eger Rlbhe

e e eBud wols 17 1 024 37 on 18 5Prag 0,2 25 Wiiſenberg 1,28 TJunghunztau e 0,19 1 oselau 09,64 z J4 0,060 WBarby 1,00 6Pardubiis 0,08 11 Maudeburg 10 1 2Branclels 9,06 11 lungermündo 72 6 J
dtelinik e 4 Witienberge 30 a Tleltmeritr 0,36 4 Dömliz Pex I7 j 881 3Aussig 18 6 I 9 h e ineDroscden 1,49

Aussig 18 Juni Von den oheren Plätzen werden 77 ein Wuels v
meldet Ileulige Fuhrliefe Soll österr Alass Vracht nach Angue
burg die Tonne mit 260 Pſg and Staffel bezahlt

46 75Nenroder Kunslanstalt 8/2 31/2 eliner Börs Nienburg E A abg 4 62,250 o do V VI 24,50 VRergwerks u Hütten GesBerliner Börse Nordd Eiswerke 2 65 25646Deuts IIp Pfd VI 4 898 00 b e
Omnibus Gescllschaft I13 167,500 do u Ia conv 4 98,00 h Aplerbeck 6 99,80518 Juni a 80 svom es Oppeln Portl Cem 12 11075h do X unkdb 19 8 4 50bArenbersg Bergwoart 50 ss6 o

Ergänzung zu den elegr M renstein Koppel 20 127,00b do XI u XII 1910 4 99,000 Matxuwerb 5 33
Ale dungen im gestr Abendblatt Paesage 81,506 Hamb IIypolhek PId Risin t 00bRKhein Cham u Dinasw 8/2 85,006 8 251 310 unk 1925 4 99 00b ismare ittte 235 20 006

Sangerhäuser Alasch /2256 250 do unk bis 1900 4 98,00 r 5 JBank Disconto Saxonia Cement 1I02 750 do S 01 330 unk 1908 3/2 91 00 Consol r Bergw G 1 19,00h
Berlin Wechsel 312 Lomb 4/2 Schäfer u Walecker 3 500 o S 46 190 uKk 1905 3/2 90 5020 le on eAmsterdam 3 Brüssel 3 SWeohlesische Cement 12 150 00b z do alte u con 31/2 90 en rot e t uiluä 553 a0

on don 2 Paris 3 Siemens Slas Industr SObe qao do II 5/2 92 000 araerisenw Lit 4 P 122,,1 22 0008d S taihg Wer o isa a o e iſt 99 006 arten rer areht
Be ner am t 20 V atroy 25b2Doutsohe Fonds n Staatspap Sodenburg Nee e v m z e Königin Marienhütte 5697540

Barmer Stadtanleihe 1/2 94,00b20 Ver Köln Rottw Pulv 12 193,806 a e r 95 1026 e Fdiferitz 796 ,106
Berliner Stadt Obl 81/2 99 8026 Vereinsbrauerei Artern 72 106,00 40 do VII IX 4 99,000 an W 20

S r 273 e an trie 1 147,60bB Mfein II conv z n Aegäehng Berger 162/3 rMaxdeburger St Anl 312 94,69 do Union kony t o Serie I 4 98 00 m irg Be 1643 441 75b

d z n t zennufdo do neue 4 do 60 St Pr do unkadb bis 1905 21,00 len Koch er er 103im Pr 4 a e l ener qQus i I r do und is 1907 91 jeder Kohlen iBnd Staats Eis Anl 312 97,206 Wilhelmshütte conv 12 84,000 o in VI 99 200 i r 8 ohlen l 34,75620ayrische Anleihe 98 00b LZuekerfabr Fraustodt 11 169 00 ba do Em i unkc h 1906 99,50 Schleier r
Braunschw 20 Thlr I 129 Ob TT T T o Präm Pfdbr i 1131 00b2 Stadtberger Hütte 11 166 desln ind Pr An 2 I0 r 2Ntaola Fägen Don o Nordd Gr Cred Pſdb 26 u Wurm Revier h
Hamb 59 3 a hortm Gronau do IV V ukb b 1903 i d reMeininger 7 fl Loose ö 80bz Ouprenae Sulbnin l 4 Ostpreussische 3 75b2Oldenb 40 Thlr Ibosel 3 120,200 Dentscke Einen St Frior Por V 1900 uk e g v Enustr n Rorg w Gos

do VII VIII 1904 uk 99Ausländische Fonds Breslun Warschau 4 do IX X 19 6 u 86 50 Allg Elektr Gesellseh 4 22,608e Pertmuud Gronnu 81/2 151 250 do XI XI 1908 ukx 86 50 Aschersleb Kaliwerke 4 38 500
Argent Gold Anl 59 41 77 301 Mnrienbi kllawkniw 5 112 00b do II III 1956 uk 3 82,006 Bochumer Gussstahl 4 102 006

J r r z i c ten Kann 5 Posensehe n S narletta 100 Lire Toose e P Pfd 1 II rz 110 750 ortmunder Union 5 1103 506Buar Siadt Anl er en Prior Obliga ionen I V a YIrz 100 5 107000 ar Berl Plerden I uiti S
do do e c i Ob St gar 3 509,306260 X r 100 4 00 Hamb Paeketfahrt t

Chilen Gold Anl 1889 1/2 103 40 do Alittelmeerb stfr 4 94,80620 do XV ukb 1905 4 98,20620 Laurahütte 1/2
Chinesische St Anl z 22 lemberg Czernowitz 4 do XV ukb 1994 3/2 90,25 aphta Obligationen 7577do e s 102 ob et Fr Stnatsb gar 3 90,006 Pr Centrb Pſdhbr 1900 22 006 Norddeuntseher Lloyd 4

n 5 94 60 do Ergänzungen 3 do 23 1900 i sJ An b do Gold Pr 100 40B do o 1906 2 30,30 b Tiele Winkler D7do v 1898 82,5 e t s r UIp A B 49 J Er 82,806Zolögiher Garten 4 1100,508sterr Lokalbal 4 99 60b2 Pr p A B 49 an oologischerEgrptisehe priv Anl o Mordvegthahn 5 1107,506 do do 49 Apr t 82 2 r
do 4o do fFSädöster Bahn Lomb 3 73,3060 do do 3 J 73 Bank AktienEreiburg 15 Fr Lose 40,00 t do Obligationen 5 1104 256 do do 3 Apr O 72,506

Gricch Anl 1881 84 30 500 Ung Nordasthb Gold 0 41/2 102 00620 Pr Pldbr Bk k 1905 s 90 40 Bank d Berl Kasscnv 223
do Kons Goldrente 46 40 do Bisenb Silb A 4172 101 708 do X VIII ukdhb 1908 3172 98 70 Berg Mark B i Elbt 8/2 148 00
35 e re D 38 o wangerod Dombr gar t do XIX ukdb 1909 4 0 Börsen Handelsverein 101 7s0hen Std 1889 96,001 Koel Woroneschohl 4 ſo X u X nie l 2 98 Goin Kredit Ges 9 90 750Tisegron Stygtan 1886 u Charke As Ohl 89 vo Kieinb Obl v i90 an 9309 on u Komm l160 i

o o t 9 d 5 7 93 750g9 vk Kiew 4 98,900 do P 1908 Danziger Privathank 7 123,750Mailand 10 Iire Lose re W 4 03,50b do Comim 0bl h 1907 24 100 Hentoehe Arnngeehniä 7 3,300

s 98,10 c oron r rm Anl u i 98 106e Mosco Kurs 4 940 do Em II unk 1910 102,006 do Effekt B IIahm 110,50
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R Gol ws Br z 77,600 ſ 909 4 ä ukdb 1910 4 53 Hamburg Hypoth B I ez u Rjnschk Morczansk 5 98 400 Sächsise e 4 9 Königsber Voereinsb /2 3,260wer r 100 00be6 ybingie Bologeve 4 098,50b 100 Iipziger an z I rn

Kieolgi i e kuss Südweslbahn 4 0 übecker Kommerzhb 32,7 5b237 a 5 T Trausknukasische 3 Westpr ritt I I B a u Magdeburger rn 4 103do 35 do ar k D Warschau Wiener 10er 4 F Fommersche Nordd Grund Kredit 590,00Kass Fran Am on i Ser à eche 4 äos von omm Hyp 7do n m 1866 be Wladikawskas Oblig 4 z S Freussische 1 1101,900 Pr Hyp B Spielb 61/2 8 25 beSehwed St Anl Idee o unkaäh 1806 4 98 80b e Sachsische 4 Preuss Pfandbr B 7 I116,006
3 do do 1830 a Manitoba rz 1933 61,21138,506 S Sehlesische 4 1101,90B Rheinische Bank 9Hyp Ptaur 1878 /2 9 in Northern Pae I b 1921 4 104 206 Wilbelma Mad Allg D 142
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